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Insgesamt eine Million Euro
Fördergelder für das „DoerpHus“
groß oesinger Friedensgemeinde, Samtgemeinde Wesendorf und gemeinde groß oesingen freuen sich

Groß Oesingen. Gute Nachrich-
ten für die Samtgemeinde We-
sendorf, die GemeindeGroßOe-
singen und die Groß Oesinger
Friedensgemeinde: Das gemein-
same Projekt „DoerpHus“ wird
mit insgesamt einerMillion Euro
vom Land gefördert.
DasAmt für regionale Landes-

entwicklung hat beide Anträge,
die die Samtgemeinde und die
Kirche imFörderprogramm„Ba-
sisdienstleistungen“ gestellt hat-
ten, jeweils mit 500.000 Euro, al-
so in Maximalhöhe, bewilligt.
Damit ist die größte Hürde für
das gemeinsame Vorhaben ge-
nommen, wie Samtgemeinde-
bürgermeister Rolf-Dieter
Schulze, Kirchenvorstandsvor-
sitzender Hermann Prietzsch
und Groß Oesingens stellvertre-
tender Bürgermeister Ernst-
Adolf von derOhe erleichtert an-
merkten. „Das war für uns doch
eineZitterpartie, ohnedie Förde-
rung hätten wir komplett um-
denken müssen“, sagte Prietzsch.
Zum Hintergrund: Bereits seit

2015 war eine Gruppe der DRK-
KitaGroßOesingen provisorisch
im Gemeindehaus der Friedens-
kirche untergebracht. Der Bedarf
an Kitaplätzen wuchs deutlich
an, zudem wurde das Proviso-
rium von der Landesschulbehör-
de nicht als Dauerlösung ge-
wünscht. Seitens der Samtge-
meinde bestand alsoHandlungs-
bedarf. Diesen sah man auch bei
der Kirchengemeinde, denn das
Gemeindehaus war für eine ver-
gleichsweise kleine Gemeinde zu
groß. Dies hätte sich laut
Prietzsch sehr negativ auf die fi-
nanzielle Unterstützung durch
die Landeskirche auswirkenkön-
nen.

Gemeinsam entwickelten
Samtgemeinde, Gemeinde und
Kirchengemeinde eine Lösung:

Die Samtgemeinde kauft vom
knapp 10.000Quadratmeter gro-
ßen „Kirchen-Campus“ einen
2700 Quadratmeter großen Teil,
samtGemeindehaus.Dieseswird
zu einer eigenständigenKita um-
gebaut.
Die Kirchengemeinde inves-

tiert den Verkaufserlös in ein
kleineres Gemeindehaus. Das
„DoerpHus“, wie der neue Kom-
plex heißen soll, beinhaltet zu-
dem auch einen großen Multi-
funktionsraum, den die Samtge-
meindebaut. Verbundenwerden
die Gebäudeteile durch ein ge-
meinsames Foyer. Sanitärräume
und Küche können ebenso wie
dieser Eingangsbereich von bei-
den Parteien genutzt werden.

Eine „Win-win-win-Situation“
nennt es Schulze. „Wir nutzen
hier die Synnergieeffekte.“ Der
große Multifunktionsraum mit
120 Quadratmetern sowie auch
der kleine Versammlungsraum
der Friedensgemeinde mit 64
Quadratmetern stehen dabei al-
len Vereinen zur Verfügung.
„GroßOesingenhat ein sehr akti-
ves Vereinsleben, da werden die-
se Räume auch sicherlich gut ge-
nutzt“, ist der Verwaltungschef
überzeugt.
Die Finanzierung erwies sich

als Herausforderung, bei der so-
wohl die Samtgemeinde als auch
die Kirche ins Grübeln kamen.
Bei einemGesprächmitdemPla-
nungsbüro Koris, das in Groß

Oesingen und Ummern die
Dorferneuerung betreut, wurde
die Förderung über das Pro-
gramm „Basisdienstleistungen“
angeregt. Ob und in welcher Hö-
he die Fördergelder fließen kön-
nen, hat eine große Auswirkung
auf die Umsetzbarkeit des Pro-
jekts. „Wir wollten es aber auf je-
den Fall versuchen“, betont der
Samtgemeindebürgermeister.
„Und wir sind froh, dass es ge-
klappt hat.“
Mit der Bewilligung der För-

dergelder kann nun der Kauf des
Gemeindehauses und des
Grundstücks durch die Samtge-
meinde abgewickelt werden. Bis
zum Sommer 2024 soll es zu
einer eigenständigen Kita umge-

baut werden. „Dann haben dort
auf jeden Fall zwei Gruppen
Platz, perspektivisch auch drei“,
führt Schulze aus. „Glücklicher-
weise kommen wir in diesem
Jahr noch ohne die zusätzliche
Gruppe aus, alle Kinder in der
SamtgemeindeWesendorf haben
einen Kita-Platz bekommen.“
Für den Bau des „DoerpHus“

könne nun der Bauantrag gestellt
werden. „DieUnterlagen sind so-
weit alle fertig“, so Prietzsch. Die
Kosten für das Gemeinschafts-
projekt belaufen sich auf rund
zwei Millionen Euro: etwa 1,15
Millionen Euro für die Kirchen-
gemeinde und circa 800.000
Euro für die Samtgemeinde We-
sendorf.

Freude über die positiven Förderbescheide: ernst-Adolf von der ohe (v. l.), Rolf-Dieter schulze und Hermann Prietzsch.Foto: Dennis Klüting
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statt

3.39
4.49

-25%

Hähnchenflügel
frisch

1kg

statt

3.69
4.89

statt

3.39
4.49

Vordereisbein

Haxe 1kg

1kg

-25%

statt

2.49
3.29

Hähnchenschenkel

mit Rückenstück

frisch
1kg

-25%

statt

1.89
2.49

Zuckermelonen
Spanien 1kg

-25%

statt

2.39
2.99-20%

Saure Sahne 380g Becher

30% Fett

statt

2.39
3.39
-30%

Eingelegter Weißkohl
nach koreanischer Art "Kim Chi"nach koreanischer Art "Kim Chi"

900ml Dose

statt

1.59
2.19

Dorschleber 115g Dose

statt

10.89
15.59

Schweinebauch
mit Schinkeneinlage, geräuchert

ca. 250g Pack

1kg
-25%

statt

3.79
5.39

Bauernwurst 375g Stange

-30%

in eigenem Saft und Öl

-25%


